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Vorwort 
 
Die 14. Konferenz der SAS Anwender in Forschung und Entwicklung (KSFE) fand 
vom 25.2.-26.2.2010 statt. Die Tagung wurde gemeinsam von den drei Berliner Univer-
sitäten, der Freien Universität, der Humboldt-Universität, der Technischen Universität 
und dem KSFE e.V. organisiert und in den Räumen der Freien Universität in Berlin-
Dahlem durchgeführt. 
 
Die fast 460 Teilnehmer, die überwiegend aus Deutschland, aber auch aus der Schweiz, 
Österreich und sogar dem Vereinigten Königreich nach Berlin kamen, erlebten eine in-
teressante Konferenz, die 200 Jahre nach Gründung der Berliner Universität als eine 
Veranstaltung im Rahmen des „Berliner Wissenschaftsjahres 2010“ stattfand. 
 
Die Tagung wurde von der Vizepräsidentin der Freien Universität Berlin, Frau Prof. Dr. 
Dr. h.c. mult. Christine Keitel-Kreidt eröffnet. Als Keynote Speaker konnten wir den 
Präsidenten der Deutschen Region der Internationalen Biometrischen Gesellschaft, 
Herrn Dr. Richardus Vonk (Bayer Schering Pharma AG) begrüßen, der seinen sehr be-
achteten Eröffnungsvortrag „R You Using SAS?“ hielt. 
 
Den Best Paper Award der 14. KSFE, den seit 1999 die Heidelberger Firma 
Systematika GmbH stiftet, erhielt Herr Alexander Jahnke (Siemens Healthcare 
Diagnostics Products GmbH, Marburg) für seinen Vortrag „Geht nicht - gibt's nicht. 
Hacking SAS und Excel - Eine unkonventionelle Methode beidseitiger Kommunika-
tion“. Den zweiten Platz belegte Herr Hanspeter Schnitzer (Merz Pharmaceuticals, 
Frankfurt) mit seinem Beitrag „Richtlinien zur Programmierung von Standard SAS 
Makros“.  
 
Die Veranstalter bedanken sich bei allen Sponsoren, Unterstützern und Helfern insbe-
sondere bei unserem Hauptsponsor SAS Deutschland, sowie bei den weiteren Sponso-
ren: Der HMS Analytical Software GmbH, der iCASUS GmbH, der INFORMATION 
WORKS GmbH, der Kybeidos GmbH, dem Pharma-Unternehmen Dr. Willmar 
Schwabe Arzneimittel, der Condat AG, der Aurich Consulting GmbH, Lehmann’s 
Fachbuchhandlung und dem Unternehmen i3. 
 
Weiterhin möchten wir Frau Karin Lesener, Neuenhagen für die akkurate Abwicklung 
der Teilnehmerverwaltung und Frau Henriette Höhle, Heidelberg für die Erstellung des 
Proceedingsbandes danken. Erstmals werden die Konferenzbeiträge parallel zum Buch 
nicht mehr auf CD, sondern im SAS-Wiki (http://saswiki.org/wiki/Konferenz_der_SAS-
Anwender_in_Forschung_und_Entwicklung) veröffentlicht. 
 
Am Schluß, aber nicht zuletzt, bedanken wir uns bei den Mitgliedern des örtlichen 
Organisationskomitees. Wahrlich vorbildlich sind hier das Engagement von Frau Dr. 
Gisela Arndt und Herrn Dr. Hans Grüner (beide Freie Universität), die beide 
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unmittelbar nach Ende der Konferenz in Ruhestand traten und der Einsatz von Frau 
Gisela Krueger (Technische Universität) zu nennen. 
 
Die 15. KSFE wird vom 24.2.-25.2.2011 an der Universität Heidelberg stattfinden. 
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